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Description
Die kaiserliche Festung Breisach, die an einer strategisch wichtigen Stelle am Oberrhein lag,
gehörte zu den stärksten im Reich. Im Sommer 1633, während des Dreißigjährigen Krieges,
wurde Breisach von evangelischen Truppen unter dem schwedischen General Rheingraf
Otto Ludwig belagert, konnte aber durch das Heer des Reichs und spanische Truppen unter
dem Herzog Feria befreit werden.
Während der Belagerung wurden in Breisach verschiedene Notmünzen geprägt. Dieses
Exemplar hat – wie die Inschrift auf der Rückseite angibt – einen Wert XLVIII (48) Kreuzern.
Begleitet wird diese Angabe von den Wappen von Österreich, der Landgrafschaft Oberelsass
und der Stadt Breisach. Die Inschrift auf der Vorderseite nennt die Herkunft: neues Geld, das
das verödete Elsass und Breisach anzeigt.
[Matthias Ohm]

Basic data

Material/Technique: Silber
Measurements:

Events

Created When 1633
Who
Where Breisach

https://bawue.museum-digital.de/object/7001


[Relation to
time]

When 1600-1699

Who
Where

Keywords
• Coat of arms
• Coin
• Klippe
• Legal tender
• Notgeld
• Siege
• Thirty Years´ War
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